
Auf der Hallig leben 

Lies den Text und markiere für jede Frage die richtige Antwort. 

Doch für Spaziergänger ist Vorsicht geboten: Immer wieder ertrinken 

Touristen, die sich nicht über die Gezeiten informiert haben. Sie gehen 

nichts ahnend durchs Watt und plötzlich steigt die Flut so rasch an, dass 

sie nicht schnell genug an Land kommen. Deshalb ist es am sichersten, 

sich einem kundigen Führer anzuschließen. 

 

Wattwanderungen führen beispielsweise zu den rund um die Insel 

Pellworm liegenden Halligen. Dabei handelt es sich um kleine, nicht 

oder wenig geschützte Inseln, die nur einige Meter aus dem Meer ragen 

und bei Sturmflut überschwemmt werden können. Die rund 300 hier 

lebenden Menschen haben ihre Häuser zum Schutz auf aufgeschüttete 

Hügel – Warften – gebaut. Bei „Land unter“, wenn das Grünland der 

Hallig überflutet ist, ragen nur noch die kleinen Erdhügel aus dem Meer. 

Die meisten Halligbewohner verdienen ihr Geld mit Tourismus und 

Küstenschutz. 

 

So etwa das Ehepaar Matthiesen, das ganz alleine auf der kleinen Hallig 

Süderoog lebt. Zweimal wöchentlich bekommen sie Besuch vom 

Wattenpostboten Knud Knudsen, der bei ablaufendem Wasser von 

Pellworm aus über den Meeresboden nach Süderoog watet, um Briefe 

und Pakete zu bringen. Für die Halligbewohner ist er ein willkommener 

Besucher in der Einsamkeit. Doch viel Zeit für einen Plausch bleibt nicht. 



Exakt bei Niedrigwasser muss Knud Knudsen wieder losmarschieren, 

damit er auf dem Rückweg nicht von der Flut überrascht wird, denn das 

könnte gefährlich werden. Auch für einen erfahrenen Wattwanderer, wie 

ihn. 

 

1.Welche Aussage über das Leben auf einer Hallig ist falsch? 

1. Die meisten Einwohner verdienen ihr Geld mit Tourismus und 

Küstenschutz. 

     2.  Die Einwohner haben ihre Häuser nah am Ufer gebaut. 

3.  Man muss sich sehr gut mit Ebbe und Flut auskennen. 

  

2. Eine Hallig ist ... 

1. ein Hügel, auf dem Inselbewohner ihr Haus bauen. 

     2. eine Sturmflut, die kleine Inseln überschwemmt. 

3. eine kleine Insel, auf der nur wenige Menschen leben. 

   

3. Warum kann es lebensgefährlich sein, die Zeiten von Ebbe und Flut 

nicht zu kennen? 

1. Man kann nasse Füße bekommen. 

      2. Man kann ertrinken. 

3. Man kann sich verlaufen. 

   

4. Wer lebt auf der Hallig Süderoog? 

1. Knud Knudsen 

     2. etwa 300 Menschen 

    3. das Ehepaar Matthiesen 

 


